
Die Vision von
einer anderen, einer

menschenfreundlichen
Welt

Über das „Lebenshaus
Schwäbische Alb“

von Michael Schmid

m Juni 1993 wurde in Gammertingen der Verein „Lebenshaus Schwäbische Alb - Gemein-

schaft  für soziale Gerechtigkeit,  Frieden und Ökologie e.V.“ gegründet.  Entstanden ist

eine kleine, politisch unabhängige Organisation mit über 90 Mitgliedern und Fördermitglie-

dern. Sie tritt für eine weltweite friedliche, sozial gerechte und umweltverträgliche Entwick-

lung ein.

I

Bildungs- und Öffentlichtkeitsarbeit

Das Internetportal www.lebenshaus-alb.de hat für unsere Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit

eine zentrale Bedeutung erlangt. Insgesamt befinden sich dort inzwischen weit über zehntau-

send Artikel. Täglich kommen neue hinzu. Zum großen Teil werden Artikel zu aktuellen The-

men veröffentlicht, etwa zu Konflikten und Kriegen, Atomausstieg, Klimakrise und Energie-

wende, Flucht und Asyl. Bei anderen Artikeln geht es z.B. um zivile und gewaltfreie Konflikt-

bearbeitung oder um Rückblicke in die Geschichte der Gewaltfreiheit, indem z.B. wichtige

gewaltfreie Aktionen oder engagierte Personen dargestellt werden. 

Weitere  Medien  sind  ein  elektronischer  Lebenshaus-Newsletter  und ein  vierteljährlich  er-

scheinender  gedruckter  Rundbrief.  Zu unserer  Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit  gehören

zudem inzwischen fast 500 inhaltliche Veranstaltungen und Aktionen wie Demonstrationen,

Mahnwachen und Protestkundgebungen, die wir selber organisiert oder daran mitgewirkt ha-

ben.

2013 haben wir erstmals eine Tagung mit dem Motto „We shall overcome“ und der Ergän-

zung: „Gewaltfrei aktiv für die Vision einer Welt ohne Gewalt und Unrecht. Drei biografische

Zugänge“ organisiert. Das Echo war so positiv, dass wir seither jeden Herbst eine solche Ta-

gung durchführen. Dabei sind uns als Referierende Menschen wichtig, die anhand ihrer per-

sönlichen Lebensgeschichte darauf eingehen, wodurch sie zu ihrem Engagement kamen, wel-

che konkreten Erfahrungen sie dabei gemacht haben, woraus sie Lebensmut für langfristiges

Engagement schöpfen. 
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Tagung „We shall overcome!“ im Oktober 2019 in Gammertingen

Hilfe für Flüchtlinge

Ein weiteres Arbeitsfeld ist die Unterstützung und Begleitung von Menschen, die politisch

oder  rassisch verfolgt  werden, von Flüchtlingen sowie Menschen,  die  sich in  einer  Über-

gangs- oder Krisensituation befinden. Im vereinseigenen Lebenshaus in Gammertingen kön-

nen manche Menschen aus diesen Zielgruppen gemeinsam mit einer kleinen „Kerngruppe“

wohnen. Bisher haben weit über 200 Menschen mit den vielfältigsten Befindlichkeiten, die

aus den unterschiedlichsten Ländern kamen, von diesem Angebot Gebrauch gemacht – man-

che für kurze Zeit, manche einige Jahre lang. 

Gerade in einer Zeit, in welcher das Menschenfeindliche der Rechtspopulisten und Rechtsex-

tremisten auf dem Vormarsch ist und eine starke emotionale Kraft entfaltet, ist uns wichtig,

Kräfte zu stärken, die an der Vision einer anderen, einer menschenfreundlichen Welt festhal-

ten und sich dafür engagieren, in der Gerechtigkeit, Frieden und Natur zu ihrem Recht kom-

men.

Kontakt: 

Lebenshaus Schwäbische Alb e.V.

Bubenhofenstr. 3

D-72501 Gammertingen

Tel.: 0 75 74 / 28 62

E-Mail: info@lebenshaus-alb.de

Internet: https://www.lebenshaus-alb.de

GEW-AN   Magazin   – 27.6.2020        Die Vision einer anderen, einer menschenfreundlichen Welt 2

©Alle Fotos: Michael Schmid

http://www.gew-ansbach.de/
https://www.lebenshaus-alb.de/
mailto:info@lebenshaus-alb.de
http://www.gew-ansbach.de/

